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Do. 06. Januar 2022 20.30 Uhr
«Hundsverlochete» Eine Doppellesung von und mit Anna Chevalier und Andri Bänziger. Technik: Lola Rosarot. Koproduktion: Tojo Theater Reitschule Bern. In Mundart und Schriftsprache.   Reservation: www.tojo.ch
Vorschau: www.diebrotsuppe.ch/publikationen/alle-titel/gegen-gewicht

Am Dreikönigstag laden Anna Chevalier und Andri Bänziger zur literarischen «Hundsverlochete» im Tojo Theater.

Chevalier und Bänziger verbindet ein ähnlicher Weg: vom Dorf via Kleinstadt ans Schweizerische Literaturinstitut Biel. Bänziger, im Stockhornschatten aufgewachsen, lernte das Wort für Sonne erst im Alter von 15 Jahren: Sunnä. Bis dahin war es dunkel und die Busverbindungen mies. Am Wattenwilmärit musste er sich einmal übergeben, weil die frittierten Pouletflügeli nicht mehr gut waren. Chevalier ist in Münsingen gross geworden. Oberdorf. Sie ist mit allen anderen an der Tägertschidisco zu Narcotic gehüpft. Chevalier hat sich am Dorfmärit nicht übergeben. Und sie ist auch nicht Hand in Hand gegangen. Aber der Duft der schwimmenden Berliner ist in Erinnerung. Ebenso die Werbegeschenke von Radio Förderband.

«hundsverlochete» ist ihre erste gemeinsame Arbeit. Es ist ein Abend der Feierlichkeiten, denn Bänziger tauft dabei auch gleich seinen Debütroman «Gegen Gewicht», der Mitte Dezember erscheint. Das Buch erzählt die Geschichte einer Frau, die im Wissen um ihre Sterblichkeit beschliesst, keine tiefen Bindungen einzugehen, um so ihre Angst vor Verlust zu umgehen. Weil sie aber auch das Alleinsein ängstigt, geht sie dennoch eine Beziehung ein, aus der ihre beeinträchtigte Tochter hervorgeht. Die Ich-Erzählerin unterdrückt ihre Gefühle mit Alkohol oder verdrängt sie mit dem Mittel der Lächerlichkeit, aber das unorthodoxe und echte Verhalten ihres Kindes bricht sie immer weiter auf, bis sie ihrer Angst letztlich nicht länger ausweicht. «Gegen Gewicht» beschreibt Themen der Angst, Beeinträchtigung und Ehrlichkeit. Bänziger liest im Tojo während einer Viertelstunde und erstmals in Bern aus seiner Arbeit. Das Buch erscheint im Verlag die brotsuppe.

Doch die Taufe ist ein Fest unter vielen. Zu feiern steht im Duden: a) festlich, würdig begehen; als Fest, Feier gestalten, b) (von einer Gesellschaft) fröhlich, lustig beisammen sein. Chevaliers und Bänzigers Figuren nehmen das wörtlich. Sie sind überall dort anzutreffen, wo es etwas würdig zu begehen gibt. Sie heiraten. Sie harren an Familienschläuchen aus. Sie feiern Geburtstag. Und wissen am Ende oft nicht mehr, was überhaupt genau gefeiert wird und wie fröhlich das Beisammensein wirklich ist. Die kürzeren und längeren Texte handeln von bunten Einladungskarten und Kirchenbänken. Von Hunden und Grabsteinen. Von Myrrhe und Magenbrot. Und von Menschen. Immer wieder von Menschen. Letztere sitzen auf Emporen und bummeln über den Dorfmärit, empören sich über Drehorgelklänge und über Hochzeitstäfeli mit Ecken und Kanten. Sie kneten kniende Könige und beklagen lautstark hohe Ausgaben. Dazu gibt es Chäsbrägu und mehrstöckige Torten, heisse Marroni und Weihwasser. Eine Hundsverlochete ist eben nie das, was sie zu sein verspricht.


BIOGRAFIEN

Anna Chevalier, 1988 in Münsingen BE geboren, ist Schwarzteetrinkerin und Vielleserin, Gewohnheitstier und Sandwichkind. Sie hat noch keinen Hund und ihr Velo ist mattviolett. Anna Chevalier mag Worte. Wie mattviolett. Sie schreibt kurze und lange Prosatexte. Über Menschen und deren Menschsein, über die Dringlichkeiten des Alltags. Gerne auch mal in Mundart. Ihre Texte sind meistens sehr normal. Anna Chevalier studiert im letzten Jahr am Literaturinstitut in Biel. Daneben ist sie als Musiklehrerin, Chorleiterin und Gemüseverkäuferin tätig. Anna Chevalier lebt in Bern.

Andri Bänziger, 1992 geboren in Mötschwil BE, studierte Literarisches Schreiben am Schweizerischen Literaturinstitut in Biel. Arbeitete in einer Leimfabrik, für Coop in der Früchte & Gemüse-Abteilung und als Betreuer für Menschen mit Beeinträchtigung. Bänziger schreibt für die Bühne, Hörspiele und umfangreichere Textprojekte. In seiner Freizeit liegt er oft im Bett und schaut an die Decke. Oder er liegt im Gras und schaut in den Himmel. Oder er sitzt in einem Stuhl und guckt nach vorn. Oder er spaziert, und der Blick wackelt dabei ein bisschen. Überall da, wo es einen Grund hat, steht oder liegt oder sitzt er und schaut irgendwohin. Dabei geschehen Dinge. Andri Bänziger lebt in Biel.



KONTAKT: 
Anna Chevalier
anna.chevalier@gmx.ch
079 328 46 91
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